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Generalat der windischen und croatischen Grenzen " . DieungarischenStändeerkanntenausdrücklichdieseInstitutionan,unddieinnerösterreichischenStände(Steiermark,ten,Krain)bewilligtendieKostenzurErhaltungderGrenze,derenVerwaltungbis1742auchbeiminnerösterreichischenHofkriegsrathverblieb;damalsgingdieVerwaltungaufdenWienerHofkriegsrathüber.

 Seit Ansang des vorigen Jahrhuuderts verblieb dasGrenzlandunterderausschließlichenVerwaltungderMili-tärbehörde.Diecroatisch-slavonischeGrenzestandbisherunterdemLandesgeneralcommandovonAgram,dieserbisch-banatischeGrenzeunterdemvonTemesvar,Ausderkur-zenZwischenherrschaftderFranzosen(1809bis1813)überdieKarlstadterBanalgrenzegingkeineAenderungdermili-tärischenVerwaltunghervor.ImSommer1348beganndasungarischeMinisteriumBatthyanyfürdieEinverleibungderGrenzeinUngarnzuwirken,aberesstießaufdenthat-sächlichenWiderstandderGrenzregimenter,dieindenIah-ren1848bis1849einebedeutendeRolleinderRettungderHabsburgischenDynastieundgegenUngarnspielten.Am7.Mai1850erließderKaisereinPatentzurEinführungeinesGruudgefetzesderMilitärgrenze.EswirddarineinegesonderteVerwaltungundVertretungderGrenzgebietefest-gestellt;außerdemwerdendenGrenzerneinefreieGemeinde-VerfassungundalledenAngehörigenderübrigenKronländergebührendenRechtezugesagt.GanzimGegensätzehierzucommandirte1861dasMinisteriumSchmerlingVertreterdercroatisch-slavouischeuMilitärgrenze(uichtaberderPeter-WardeineruudderBanalgrenze)zurTheilnahmeamAgra-merLandtage,umdortanderLösungderstaatsrechtlichenFragenteilzunehmen.UnterihrerMitwirkungkamennunGesetzezuStaude,inwelchenunzweideutigerklärtward,„daßinFolgederEreignissedesJahres1848jedesan-dere,wieimmerbeschaffene,seieslegislativeoderadmini-strative,seiesjusticielleBand",zwischendenGrenzländernunddemKönigreichUngarnrechtlichaufgehörthat.DieserGesetzartikelerhieltdieverfassungsmäßigekaiserlicheBestäti-gnng.TrotzdemverleibtederKaiser1869einenTheilderGrenzeUngarneinundweitereAnnectirungensteheninAussicht.DieganzeDarstellungergiebtaberdiebodenloseZerfahrenheit,WillkürunddenunberechenbarenWechsel,derindemVersassungsverhältnißderzerfallendenösterreichischenMonarchieliegt.

 So steht es mit den historischen und staatsrechtlichen Ver -HältnissendesLandes,dasichbeiVerpoljebetrat,überdasimGanzenabernoch,selbstinOesterreich,einemerkwürdigeUnkenntnißherrscht.DerersteAnblick,denichvormeinerAnkunftinVerpoljehatte,wareinZigeunerlager,wel-chesinseinerurthümlichenEinrichtungandieWigwamsderIndianererinnerte.UeberknorrigeAestewareinRestvonschmutzigerLeinwandgeworfen,undwodiesezurBil-dungdesZeltdachesnichtausreichte,hattemanBinsenundStrohzurVervollständigungdesGanzengenommen.DieinnereEinrichtungzeigteeinigesSchmiedehandwerkzeugundeinPaarKochgeschirre.DerBesitzerdieseskaumsiebenFußhohen,inwenigenStundenerrichtetenObdachswareinechterSohnIndiens,eineGestalt,dievielAehnlichkeitmitdembeigefügtenBildeValerioshatte.ErnannteeinWeib,einigesplitternackteKinder,einealteSchindmähreundeinzahmesSchweinseineigen*).

 Bei Verpolje sielen mir die ungeheuren Gänseherden auf ,diezischendanuusermWegestandenundweiteStrecken

 ' ) Wir übergehen hier , was der Herr Verfasser über die Zigeu -nerinderMilitärgrenzesagt,undverweisenaufdenAufsatz:„DieZigennerindenSüddonauländern",„Globus"VIII,15.
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Landes völlig weiß erscheinen ließen . Es ist ein ungeheurerReichthumaudiesenThiereninderMilitärgrenze,derenFederneinennichtunbedeutendenHandelsartikelbilden.InderUmgebungdesDorfes,welchesganzdeninfrüherenAufsätzengeschildertenslavonischenOrtschaftengleicht,wächstvieluudguterWein.Abererwirdnichtgehöriggepflegt,undoftisterhier,wieinUngarn,insolcherMengevor-handen,daßmandenaltenWeinweggießt,nurumfürdenneuendieGefäßefreizuerhalten.^

 Wie Slavoniens Reichthum noch zum größten Theileunausgebeutet,soistesauchinderMilitärgrenzederFall.AberdieZuständesinddoch,DankdermilitärischenVer-waltung,weitbessererArt,unddasVerhältnißderPro-ductionisthiereinweitgünstigeres,alsindenbenachbartencroatischen,slavonischenoderungarischenLandstrichen.Vonderauf5,830,000österreichischeJochvermessenenStaats-areasind4,697,366oder80^/zProcentalsprodnctivzubezeichnen.SchondiesesisteingünstigesVerhältniß.EsentfallenvonderGefammtfläche29y2Procentfürbauund34VsProcentfürWaldungen.HiernachberechnetsichaufdenKopfderBevölkerung(1,085,000Seelen)eineprodnctiveBodenflächevon4,37Joch,währendinUngarnnur2,8Joch,in-CroatieuundSlavoniennur3,14JochaufdenKopfentfallen.Vonderauf1,380,000JochsichbelaufendenAckerflächesind17^/2ProcentmitWeizen,20^ProcentmitMaisbebaut.Ungarn,dieKornkammer,hatauchuichtvielmehr,nämlich18ProcentaufWeizenund14ProcentaufMais.InCroatienundSlavoniensind1272ProcentderAckerflächemitWeizenund30VsPro-centmitMaisbebaut.DieHolzproduction,obschongänzlichvernachlässigt,brachteimJahre1865beiläufig18MillionenCubikfußBauholz,62MillionenCnbikfnßBrenn-holz,18MillionenCubikfußStukeu-uudReisigholz.MauschätztdenErtragdesproductivenBodensnachdenLocal-MarktpreisenvomJahre1865aufmehrals59MillionenGulden,wozuuocheinErtragvonüber28MillionenGnl-denfürdieViehzuchthinzuzurechnenist.HierausergiebtsichalsGesammtwerthderlandwirtschaftlichenProdnctiondieSummevon87MillionenGulden.DergestimmteRealbesitzmitEinschlußderGebäude,jedochohneViehstand,wirdauf322MillionenGuldenabgeschätzt.DerVieh-standderMilitärgrenzebeläuftsichauf207,451Pferde,502,547Rinder,880,813Schafe,586,533Schweine.Dasergiebt,aufdieBodeuflächeunddieBevölkerungredu-cirt,mitdiehöchstenDurchschnittszifferuinOesterreich-Un-garn.SehrbedeutendeMineralschätzeschlummernzu-meistunaufgeschlossenindenBergen.Schulddermangeln-denVerkehrswegeistes,daßnichtmehrals4^MillionenQuadratklafterfürBergbau„verliehen"sind.DieFörde-ruug,allerHülssmitteleiuesEisenbahnverkehrsentbehrend,beschränktsichauf403,000CentnerSteinkohle,110,180CentnerEisen,380CentnerKupfer,150CentnerZinn,18,000CentnerChromerze,waszusammeneinenLocal-WerthvoneinerhalbenMillionGuldendarstellt.DiesewenigenstatistischenDatensollennurandeuten,wiedieMi-litärgrenzeeinreichesundfruchtbaresLandist,dasnurbessererEntwicklungbedarf,umzurBlüthezugelangen.

 Etwa fünf Stunden westlich von Verpolje liegt das großeDorfGartschin,woichNachtquartiernahm.IneinemslavonischenDorfewürdeichmichnachlandesüblicherSittewieeinBauerhabenbehelfenmüssen;hierinderMilitär-grenzeaber,woderwestösterreichischeEinflußsichweitfühl-barermacht,kannmanaufeincivilifirtesUnterkommenrechnen;Allesistmilitärischorganisirt,undsostehendennauchdieWirthshäuser,indenenmanhänsigdeutscheodertschechischeWirthetrifft,unterderAufsichtdesDivisiouscom-
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